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Die Arrtersuchung de^
Borgeschichte ' des Kriegs.

Ter erste Unterausschuß des parlamentarischen ' Un¬
tersuchungsausschusses der Nalionalversammlung. der sich
mit der Vorgeschichte des Kriegs zu befassen hat , hat einen
Fragebogen aufgestellt, der an die in Betracht kommen -
den Anskunstseprsonen zur schristlichen Gegenäußerung
gesandt werden sott . Die darin ausgestellten Fragen haben
folgenden Wortlaut

I.) Es ist festznstellen , welches die politische Haltung des
.Herrn v . Tschirschky in Wien seit dem Attentat von Se-
rajewo war und in welchen ! Sinn die politischen und mi¬
litärischen Stellen der deutschen Regierung auf ihn ein¬
gewirkt haben.

2 ) Es ist festznstellen , welche politischen und militärischen
Verhandlungen am 5 . bezw . 6 . Juli in BeMn oder Pots¬
dam stattgefunden haben.

3 ) Es ist festzustellen , ob und welche Maßnahmen
Reichskanzler v . Bethmann Hollweg und Staatssekretär
v . Jagow ergriffen haben, um über den Fortschritt der
Untersuchung in Serajewo nach dem 5 . Juli Kenntnis
zu erhalten .

4 ) Es ist festzustellen , ob vor der Ueberreichnng des
Ultimatums an Serbien militärische Vorbereitungen unk
Rüstungen stattgefunden haben.

5 ) ES ist festznstellen , ob vor der Ueberreichnng des
Ultimatums finanzielle oder wirtschaftliche Vorbereitun¬
gen stattgefunden haben .

6s Es ist festznstellen, was in st>er Zeit zwischen dem
5 . und dem 22 . Juli über den voraussichtlichen Inhalt
des Ultimatums der politischen Leitung des Deutschen
Reichs bekannt geworden ist .

'
7 ) Es ist festznstellen , wann das Ultimatum denn Herrn

v . Tschirschky in Wien übergeben, wann es von ihm an!
dem Weg nach Berlin gebrächt wurde , wenn es in Berlik
im Auswärtigen Amt eingegangen ist, wann und in wel
cher Weise die deutsche Regierung gegenüber der österrei
chisch-ungarischen Regierung zu dein Ultimatum Stel
lung genommen hat.

8) Es ist festzustellen , wann und wie d-as Ultimatum
bei den Regierung in München und Dresden bekannt
geworden ist.

9 ) Es ist festznstellen , warum der Bnndesratsansschuf
für auswärtige Angelegenheiten zwischen dem Attentat vor
Serajewo und dem Kriegsausbruch nicht zusammenge-
trelen ist.

War Anregungen zu einer Einberufung nicht Folg ,
geleistet oder ihnen entgegengearbeitet worden ?

Berlin , 11 . Dez . lieber die deutschen Borkriegs¬
akten schreibt Graf Montgelas im „Bert. Tageblatt"
Der sensationslüsterne Teil des Publikums wird den Rand
bemerknngen des Kaisers ein besonderes Augenmerk schen¬
ken . Der ernste Forscher aber wird zu unterscheiden haben s
zwischen dem , was während des Lesens als plötzlich ! s
Eingebung aufs Papier geworfen wurde, und den unter -
am Schluß angefügten Verfügungen . Dazu kommt noch l
daß auch manche dieser Schlußverfügungen zu spät ein - ?
trafen , um noch verwertet zu werden, während ander > >,
trotz rechtzeitigen Eintreffens nicht zur Ausführung ge¬
langten .

» - - 4 )
Die Deutschen in Mexiko.

Der Verband der deutschen Reichsangehörigen in Me¬
xiko hat fünfzig Männern und Frauen in Deutschland j
5600 Mark überwiesen, die bestimmt sind, darbende deut
fche Kinder und Frauen zum Weihnachtsfest mit Geld
Kleidung , Lebensmitteln oder Heizstofsen zu ve - sehen . Di
Spenden sollen gegeben werden „ohne Unterschied voi
Partei oder Glauben , an die Arbeiterfrau wie an di
mittellose Ofsiziersgattin oder die Beamtenwitwe und ihr-
ungenügend ernährten Kinder".

Es ist ein besonderer Wunsch der Geber, die ihre Bei¬
träge anonym zur Verfügung stellten, daß die Vertei¬
lung nicht durch Behörden , sondern durch von ihnen be
stimmte Vertrauenspersonen vorgenommen wird . So if
zu erwarten , daß viele bedacht werden können, deren No
sonst nicht bekannt wird . Aber nicht nur ans diesem Grun¬
de müssen wir für die Gabe der Deutschen in Mexiki
doppelt bankbar sein . Sie verpflichtet

' uns besonders, wei
sie vorr Landsleuten kommt , deren Lage gegenwärtig seh:
scbwer ist . Ein Hrief , der die Spende begleitet, .sagt- dar
ü e > ,

'

„Da jeder Landeskredit fehlt und darum kein Papier¬
geld ansgegeben werden kann, kursiert im Land nur Me¬
tallgeld . Tie Papier -Pesos der Revolution waren schließ,
lich nur 3 Cents Per Peso mehr wert , und mußten dam
eingezogen (aber nicht bezahlt) werden, so daß also Han-,del und Wandel ganz darniederliegen und noch erschwer
werden durch die internationalen Beziehung und Hemmun

. gen . Trotz dieser elenden Lage gibt es drüben (in Deutsch¬
land) gewissenlose Leute , die unwissende Deutsch
veranlassen wollen , hierher auszuwandern, Hast Du Ge
legenheit, so bitte ich Dich, allerorts vor einer Answande
rung nach Mexiko zu warnen, wo heute nur Elend unl
Not herrschen und alle wohlhabenden Hacendados in di
großen Städte flüchteten, wo sie heute leben. Wie solle -
da Landsleute, die Land , Sprache und Volk nicht ken¬
nen , Aussicht auf Erfolg haben ? Es ist geradezu ver¬
brecherisch, solche Leute nach hier zu leiten .

"

WeM ' vom Tage.
Entscheidende Beratungen .

Berlin , 11 .
'

Dez . Gestern trat der Ausschuß der
Nationalversammlung für auswärtige Angelegenheiten zm
Beratung der beiden letzten Noten des Obersten Rats
zusammen . Die Sitzung , der auch das Mitglied der von
Paris znrückgekehrten Sonderkommisslon Simson bei'wohnte, dauerte von lo Uhr vormittags bis in die Nackn
uitlagSslundcu . Nach Beendigung der Besprechung fand
mre lange Beratung des Rcichsministerimns statt.

Dis . Schr lsrage .
Berlin , .11 . Dez. Die Zentrnmsfraktion der preu -

chen Landesversammlung trat gestern zu einer Bespre-
hnng der Schulpolitik der gegenwärtigen Regierung zn -
ämmen .

Verfahren gegen HaupLmann Kessel.
Berlin , 11 . Dez. Die Staatsanwaltschaft hat gegen

>en Zeugen im Marloh-Prozeß, Polizeihauptmann v .
Kessel , das Ermittlungsverfahren cingeleitet . Kessel
vnrde in Hast genommen und vorläufig, seines Dien¬
te» enthoben.

Grenzschutz im Osten .
Berlin , ll . Dez . Der Oberpräsident von Ostpreußen

ienachrichtigte den Oberbürgermeister von Tilsit , daß
>er bereits cingerroffcne erste Teil der Eisernen 'Division
jnr

'
Verteidigung - der . Grenzen nach Memel geschickt

verde. Der Obcrpräsident erwartet, daß dir stark ver¬
engerten Truppen von der Bevölkerung gut anfgenom-
nen werden.

Die dänische Hetze.
Flensburg , 11 . Dez . In einer dänischen Versamm¬

lung in Schafslund bei Flensburg war es durch
länische Herausforderungen zu Ausschreitungen gekom-
nen . Der Staatskommifsar Köster richtete infolgedessen
ßnen Ausruf an die Bevölkerung , gegen die überhand-
lehmcnde- Verhetzung der Heimat sich zu wehren.

Lohnbewegung .
Magdeburg , 11 . Dez . Verhandlungen des Gewerk-

'
chastsbunds der Angestellten von Industrie und Handel
nit den Arbeitgebern , send gescheitert . Die Angestellten
mten den Reichsarbeitsminister um Einsetzung eines
Zchiedsgerjcht

's . ,
'

Berlin , 11 . Dez. Gestern ist nach achttägiger Unter -
wechung auf der Vulkanwerst in Hamburg , wie der „Ber-
iner Lökalanzeiger" hört,' die Arbeit in dem vorgesehenen
imfang ohne Zwischenfall wieder ausgenommen worden .

.Hannover . 11 . Dez . Hier tagte eine Versammlung
) cr ArbeiteranSschüss: der Kaliwerke der*

Provinz ; sie
wsuchte die Regierung dringend , die Kaliindystrie mit
nehr Kohlen zu beliefern und mehr Eisenbahnwagen zu
teilen .

Brüssel , ll . Dez . Die Arbeiter der Kohlengruben
)er Bvrinage ( südnch von Mons in Belgien ) sind we- !
; en Lohnforderungen in den Ausstand getreten .

Servier . st Brr. ru n—London .
Bremen , 11 . Dez . Tie Deutsche Tampsschßfahrts-

Uesellschast „Argv" wird am 25 . Dezember ihren regel-
näßigen Verekyr zwischen Bremen und London wieder
uifnehmen .

Aus dem besetzten Gebiet .
Saarbrücken, 11 . Dez. Die französische Behörde

alinuth verhaftet und aus das rechte Rheinuser abge-
choben . .

'
Die Zurückziehung des Ultimatums . -

Hamburg , 11 . Dez . Ueber die Zurückziehung des
lulmatums an Deutschland wird dem „Hamb . Frem-
enbl.

" aus Gens gemeldet : Die Absendung des Ultima-
ums an Deutschland war von der Friedenskonferenz
wceits beschlossen, auch die amerikanischen Mitglieder Hai¬
en zugestimmt, als am Samstag , den 6 . Dezember,
. . . gens ein Telegramm des Staatssekretärs Lansing
r.s Washington eiutraf, Wilson sei unheilbar gei-

. . . trank , der Senat werde feststellen lassen , ob er noch
ä -.ig sei , die Staatsgeschäste zu führen . Das amerika-
ti .che Abgeordnetenhaus werde d 'en Kriegszustand
Dt Deutschland für beendet erklären . Cle¬

an war aufs höchste überrascht. Das Ultimatum
die Note verfaßt , die einige

. h , l .
wurde zurückgezogen und
Zugeständnisse macht.

Cnteutehilse oder Anschluß an Deutschland -
Vi-len , 11 . Dez . Wie der „Korrespondenz Herzog " ,

n -s Innsbruck telegraphierr wird , werden in der heu¬
igen Sitzung des Tiroler Landtags drei Parteien , die
Lhristlich -Soziale, die Sozialdemokratische und die Deutsch?
Nationale Pärrei , gemeinsam eine Anfrage an die En-
ente richten, ob diese dem Land Tirol wirtschaftliche
Hilfe angedeihen lassen wolle, da es sonst gezwungen
-ein würde , seine wirtschaftliche Existenz durch den An- '
chluh an das Deutsche Reich , bezw . an Bayern zu retten .
Verstaatlichung der Elektrizität in Oesterreich.
Wien , 11 . Dez . Der österreichischen Nationalver-

ammlung ist ein Gesetzentwurf über die öffentliche Be-
virtschaflung ler Elektrizität zugegangen .

Ben der Friedenskonferenz .
Paris , 11 . Dez . Havas meldet , mit Deutschland

verde über die Angelegenheit der Schiffsversenkung bei
Zcapa Flow erst verhandelt werden, wenn es das Znsatz -
noiokoll unterzeichnet habe.

Paris , 11 . Dez . General Caonda, der rumänische
Bevollmächtigte, hat gestern das Zusatzprotokoll zum .
Friedensvertrag von Saint Gcrmain, den Vertrag von
Neuilly ' und den Vertrag betreffend die Minderheiten
n Rumänien unterzeichnet .

Paris , 11 . Dez, Laut Havas antwortete der unga¬
rische Ministerpräsident H n s s a r auf die Aufforderung des
obersten Rats , sofort die Bevollmächtigten zum Abschluß
>cs Friedensvertrags zu ernennen , die für die Kommis-
-ion ausersehcnen Persönlichkeiten seien von Rumänien
nternicrt gewesen . Der Oberste Rat gab den Bescheid ,

w habe sich damit nicht zu befassen , er verlange aber
wneut in kurzer Frist die Abscndung der Bevollmäch-
! pen nach Neni '

cky.
Washington , 11 . Dez . Der Senat hat einen An¬

trag des Senators Borah angenommen , daß der ge¬
samte Schriftwechsel Wilsons mit England über das
englisch-belgische Abkommen dem Senat vorzulegen sei .

Elemenceau nach London abgereist .
Paris , 11 . Dez . Clemencean ist gestern abend

-n Begleitung von General Mordaig, seines Kabinettchefsund Berthelots, des Leiters der politischen Angelegenhei¬ten̂ im 'Ministerium des Innern , nach London abgereist.
Deutsche Wareneinfnhr nach Frankreich .

Paris , 11 . Dez. Bei der Beratung über die gefähr¬
liche Lage der französischen Valuta soll der Ministerrat
nach dem „ Echo de Paris " beschlossen haben, grundsätz¬
lich die Wareneinsuhr aus Deutschland und anderen Län¬
dern, die die Valuta ungünstig - beeinflussen, vom In¬
krafttreten des .Friedensvertrags an ohne Förmlichkeiten
zu ertauben mit Ausnahme derjenigen Waren, die sichans den Zolltarif beziehen .

Abänderung des englischen Fremdengesetzes .
Lendo -u, 11 . Dez . Im Oberhaus wurde das Fremden-

zesetz bei der zweiten Lesung trotz des energischen Wider¬
stands der Regierung beträchtlich abgeändert . Lord
Vucmaster sprach gegen die Verfolgung der Frem-

2ordkanzler hielt eine gehässige Rede gegen die
Deutschen , mußte aber schließlich den Paragraphen , der
che Answeisißrg von früheren feindlichen Untertanen vor-
sieht, mildern . . Auch der Paragraph , der das Gesetz,wenn nötig , auch auf andere als früher feindliche Unter¬lagen anwendet fällt weg.



« ngebtiche Pläne Mexikos .
Haag , ,11 . Dez . Wie der „Nieuwe Courant" aus Wa¬

shington meldet, sagt die Denkschrift über die mexikani¬
sche Frage, die dem Präsidenten Wilson am Freitag, von
Senator Fall vorgelegt wurde , u . a „ daß von mexikani¬
schen Radikalen und amerikaitischen Revolutionären die
Einleitung eines allgemeinen Bergarbeiter - und
Metalla . beiter streik » in den Bereinigten Staa¬
ken geplant werde, der dazu benutzt werden solle, in den
Vereinigten Staaten durch Besetzung eines Hafens an der
Atlantischen Küste und zweier Häfen am Stillen Ozean
and durch die Errichtung einer neuen Hauptstadt in Co -
cado eine Revolution hervorzurufen . Die Mexikaner soll¬
ten die Grenze an den Vereinigten Staaten besetzen . Das
Grenzgebiet solle im Austausch für die mexikanische Hilfe
;vtl . an Mexiko abgetreten werden . Fall versichert , daß
die Regierung Carranzas von diesen Plänen wisse und
sie unterstützt babe. — Das klingt doch etwas abenteuerlich.

London , 11 . Dez . Nach einer sehr bewegten Ans-
lprache beschloß der Kongreß der englischen Gewerkschaf -
:en, von der Regierung die Ausstellung von Pässen für
-ine nach Rußland zu entsendende Kommission zn verlan -
zen , die in Sovjetrußland eine Untersuchung über die
Page anstellen soll .
- Brüssel , 11 . Dez . Im dritten Wahlgang wurde zum
Präsidenten der Kammer der Sozialist Brunet mft

Stimmen gewählt . Der Kandidat der Katholiken,
Larton de Wiart , erhielt 72 Stimmen.

Deutsche Nationalversammlung .
Berlin , 10 . Dez .

In beinahe sechsstündiger Sitzung brachte die Natio¬
nalversammlung heute ine zweite Lesung der Vermö-
zensabgabe zu Ende . Die sozialdemokratischen Parteien
traten entschieden für das Gesetz ein . Der Zentrums*
rbgeordnete Farwick wünschte , daß bei dem Notopfer
>ie Familien und die werbende Kraft, das der Betriebs-
«Haltung dienende Kapital geschont werden ; im übri-
ien stimme das Zentrum dem Gesetzentwurf Vorbehalt¬
es zu . . Für die demokratische Fraktion erklärte Abg.
vetersen , daß sie in der zweiten Lesung für das
Gesetz eintreten werden , für die dritte Lesung behalte
sich feine Partei die Stellungnahme vor . Ans demo-
iratifcher Seite sind demnach noch nicht alle Bedenken
ind Widerstände überwunden , vor allem ha t man es
»och für zweifelhaft, ob das Reichsnotopfer vor dem
Zugriff der Entente sicher ist. Für die Deutsche Volks-
Partei empfahl Abg . Becker noch einmal die Zwangs -
» nleihe statt der Vermögensabgabe . Reichssinanzmi-
rister Erzberger beharrte darauf, daß die Finanz-
trforrn nur durchzubringen sei, wenn der Gegensatz zwi¬
lchen Vermögen und Vermögenslosigkeit ausgeglichen wer¬
fe. Das sei der Sinn der Revolution . Tie großen
Nassen der Arbeiter ertragen es nicht mehr , daß die Ber-
nögensansammlungen weiterbestehen sollen, und ohne die
teuerliche Gerechtigkeit, die das Notopfer herbeiführen
volle, gebe es keine Ruhe und keinen Aufbau . Familien

. Brollrarten -Abgabe .
Die Abgabe der Krotkarteri usw . erfolgt am Mon¬

tag , de« 15 . ds . Mts . von Nr . 501 bis Schluß von
S bis l2Uhr und Nr . l bis 500 nachmittags 2 bis 6 Uhr.

Stadt . Kebrnsmittcla -nt

8llppvll-Lilll»Lvo.
Auf Lebensmittelmarke 24 wird abgegeben

IVO Gramm Reis ,
100 Gramm gemischte Suppen .

Liften -Schluß : Montag Abend 6 Uhr.
KtLdt . Kedenamittelamt : Avbriterrat

Kappelmann . Schlüter .

Bekanntmachung
Die Krotkartenabgabe findet am Mautag nach¬

mittag in folgender Reihenfolge statt :
in Zimmer Ur . 1

Nr . 1 — 100 von 2— 3 Uhr
„ 101 - 200 3- 4 Uhr
„ 201 - 330 „ 4— /,6 Uhr

i« Zimmer Ur . 2
Nr . 331 — 400 von 2 — '/- 3 Uhr

„ 401 - 500 „
>/23 - V,4Uhr -

„ 501—600 „ V,4 - V- 5Uhr
„ 601 — 695 „ V- ö — V- 6 Uhr.

Die Zulage -Karte « werde» am Dienstag nachm .
auSgegeben und zwar für Kinder bis I V, Jahren von 3 —4
Uhr. Für Altersschwache von 4 - 5 Uhr und für Kranke
von 5 —6 Uhr . _

Bezngsabfchnitt Nr . 7V sowie die Zucker- und
Buttrrkarten sind bis Donnerstag Abend in den Verkaufs¬
stellen abzugeben .

Nahrungsmitclamt Calmbach .

ind werbende Kräfte sotten aeschom werden. könne
:r versprechen . In namentlicher Abstimmung wurde die
:rneute Kommissionsberatung mit den Stimmen der
Nehrheitspaprteiengegen die der Rechten abgelehnt . Von
.' 79 anwesenden Abgeordneten waren 43 dafür , 236 da-
zegen. Der sozialdemokratische Antrag, auch vom kirch -
icheu Vermögen das Notopfer zu erheben, wurde ab -
;elehnt. Erzberger betonte, es gehe nicht an , politischen
Vereinen, die teilweise sehr große Vermögen besitzen, Tnrn -
lereinen usw . Steuerfreiheit zu gewähren , dagegen das
>tirchenvermögen zu . belasten . Das würde dem Notopfer
Inen kirchenfeindlichen Charakter geben . Die Paragra¬
phen 1 —5 des Gesetzes wurden gegen die Stimmen der
liechten angenommen .

Württemberg .
Stuttgart , 11 . Dez . (DieMilchIIo t .) Tie Mi ch '

mlieferung nach Stuttgart betrug im August ds . Js .
wch rund 60 000 Liter, Mitte Oktober 38 000 Liter
md ging zurück auf 20 000 Liter , sie ist jetzt wieder aus
legen 30 000 Liter gestiegen . Dies reicht aber nicht
imual zur Versorgung der Kinder unter 14 Jahren ,
per Leute über 70 Jahre und der Kranken und An-
talteu aus . Dazu sind 40000 Liter nötig . Ta aber
ür die. nächsten Monate mit steigender Milchknappheit zu
'echneu ist, wird vom 1 . Februar 1920 ab auch die Ma¬
jor milch planmäßig auf die Milchgeschäfte verteilt . Die
steuvrgauisation der Milchverteilung und die beabsich-
igte Beschränkung des freien Milchhandelschat die Milch--
jändler zu einem Protest gegen die Stadtverwa . iuUg vex -
mlaßt.

Stuttgart , ! 1 . Dez . (Kin v r e f o r m .) In einer
Win Landesausschuß zur Kinoresvrm eiuberujeuen Map
enversammlung nahmen gestern abend etwa 2000 Man -- k
ler .und Frauen ans allen Schichten der Stuttgarter
Vevölkerung gegen die Auswüchse des Kinos und die
-rohende Verschlechterung unserer Lichttspiuzeusur S el -
ung . Nach einem einleitenden Vortrag und zustunmeu-
>en Erklärungen von Vertretern sämtlicher politischer Par -
eien von der Rechten bis zur äußersten Linken wurde - -
ine Entschließung angenommen , die n . a . eine Ergänzung

-er bisherigen Filmzensursteile durch eine aus Volts-
wziehern , Künstlern , Sachverständigen , sowie Vertee . e . n
- es Elternhauses und der Jugeudorgauisationeu zusam-
ueugesetzte Körperschaft fordert .

Stuttgart , 11 . Dez . (Ladenschluß . ) Der all-
;emeine Ladenschluß wurde hier bis ans weiteres aus 6 llhr
abends festgesetzt.

Stuttgart , ll . Dez . lZ ü g e l l o s i g k e it . ) Es ist
nchts Nugewöhttiiches mehr , daß auf der Eisenbahn Leu -
e mit Fahrkarten 4 . Klasse ohne weiteres in den Wagen
1 oder 3 . Klasse sich niedermssen, auch wenn in den
Wagen 4 . Klasse noch Plätze vorhanden sind . So war es
mch dieser Tage, ä ! s der Frühzug von Zuffenhausen
per einlief. Die Eiseneahuveewaltuug wollte, da dies
ich täg . ich wiederhole , einmal die Schuldigen seststelleu
assen . Sie ließ unterwegs die Abteile des Wagens
chließen und hatte vor jedem bei der Ankunft einen
Zchaffuer mit einem Schutzmann ausgestellt. Die 'Folge

. var ein unbeschreiblicher Tumult, bei dem Fensterscheiben
zerschlagen und die Beamten mit Gewalt von der Menge
zezwungeu wurden , ihr Vorhaben, aufzugeben-

Leouverg , 11 . Dez . Die im Frühjahr 1919 gegen
Schultheiß Funk in Wimsheim infolge einer Anzcigc
-es Arbeiter - und Bauernrats ungeordnete Suspension
vom Amt wurde nach der „Leoub. Ztg .

" durch Verfügung
der Kreisn'gieruug vom 28 . November mit sofortiger Wir¬
kung unter Anordnung der Gehaltsnachzahlung aufge¬
hoben , nachdem die eingeleitete Untsrsuchung die gänzliche
Haltlosigkeit der gegen Schultheiß Funk vorgebrachten
Anschuldigung ergeben hat.

TßbiMen . 11 . Dez . ( In der Abwehr . ) Di«
Studierenden der kath . theol . Fakultät au der Universität
veeoffenttichen folgende Erklärung : „ Es scheint, daß von
gewisser Seite den Theologie -Studenten regelmäßig
Schriften gegen die Ehelosigkeit der Geistlichen zugesandt
werden. Tie Absender sind

'
offenbar der Ansicht , bei dem

einen oder andern von uns ein Echo ihrer Gesinnung
zu finden . Und wenn gerade jetzt wieder die Versendung
einsetzt, so scheint dabei der Gedanke mitzuspielen , die
Kriegsteilnehmer würden für derartige Bestrebungen be¬
sonders empfänglich sein . Die Theologie-Studierenden
Tübingens, besonders aber die Kriegsteilnehmer darunter,
erklären derartige Ansichten für völlig unzutreffend . Wir
halten aus innerster Ueberzeugung an der alten Insti¬
tution der Kirche fest. Da der Absender unbekannt ,
wurde mit Rücksicht auf die beigelegte Zahlkarte der
Verlag der Schriften von uns ersucht , in Zukunft uns
nicht mehr zu behelligen.

Baden -Baden , 11 . Dez . Mit Rücksicht auf die Koh-
leunot werden im hiesigen Krematorium Einäscherungen
nicht ortsansässig gewesener Verstorbener nicht mehr vor-
genommen.

' >
Bruchsal , 11 . Dez . Auf dem hiesigen Bahnhof waren

vor einigen Tagen drei Eisenbahnwagen mit etwa 38000
Liter reinen Apfel- und Biruensost beschlagnahmt worden .
Ter Obstsaft sollte von Stuttgart nach Diedenhosen, also
ins Ausland, verschoben werden . Wie dem „Volksfreund "
mitgeteiit wird , mußte aber der beschlagnahmte Obstsast
aus

'
Anordnung des Landespreisamts wieder sreigegeben

werden . Die Angelegenheit bedarf wohl der Aufklärung .
Forst (bei Bruchsal) , 11 . Dez . Ein frecher Einbruchs -

di.ebstahl wurde im Hause des Bäckermeisters Blumhofer
verübt . Während dieser mic seiner Frau in der Wirt-
-chnsr beschäftigt war, drangen Diebe in die Wohnung
ein und entwendeten daraus 6 Mille Zigaretten und
8— 10060 Mark in bakem Geld.

Tonaresckingeu , 11 . Dez . Ter Fürst von Fürsten-
verg beabsichtigt,

'
im Gewann Schacherrücken bei Hüsingen

eine große Sägerei und Kyauilieranstalt zu errichten.
Ter ö-.emeiuderat Hüsingen hat nun gegen das Projekt
Einspruch erhoben, -veil dadurch die kleinen und mittleren
Sägewerke im Schwarzwald erheblich geschädigt würden .

MMtzeim , 11 . Dez. Nach einer in elsässischen Blät¬
tern erschienenen Bekanntmachung der französischen Be¬
hörden können bisher im Elsaß seßhaft gewesene deutsche
Staatsbürger frühestens drei Jahre nach dem Inkraft¬
treten . deS Wasfenstillstandsvertrags Naturalisationsge-
-suche ein reichen . Hierbei wird auch auf die Fremden¬
legion angespiell und betont , daß die Gesuche im Falle
der Bereitwilligkeit zum Eintritt wohlwollend geprüft
werden sollen. - Das ist nichts anderes als Fremden -
l e a i o n ä r f a n g .

' ' ' - - . ^

ilZ

S Visods
Platte V0X.6«

mit Schublade und Fach, so¬
wie 12 Hocker hat abzugeben

Gottlob Mayer.
Schreinermstr .

^ 6 . Ferner habe im Auf¬
trag einen zweisitzigen eisernen
Schlitten zu verkaufen.

Der Obige.

Ev . Jüuglingsverein . Sonn¬
tag nachm . 3 Uhr.

Ev . Gottesdienst
in Calmbach.

Sonntag , 14 . Dez.
10 Uhr Predigtgottesdienst .
1 '/- Uhc Christenlehre (Töchter)

Mittwoch , 17 . Dezbr .
3 Uhr Bibetstunde (Hiob 36)

Freitag, S- Uhr Mtssionsverein.

A ! 5 Mikrmcktt 5-
6esckenke

empkekien -vir
Kecker -Eelcktuscben mit Leide gesülteil ,
kecierportemounmes , 6ummibosentrüger
Stosk-Mcdelgsmaschcn , Ilsgclpslegc - ösrnikurcn,

rioileltelpiegel, Kusiei '- Apparate,
franMisäie Zeiten , Parfüme,

Mansckiettenknöpfe , kl-agennaüelnf
6eig - uncl äpa - ierslöcke,

Schirme in kaumwolle uncl äeicie,
Zloff- Kuckiacke, wallerchchl imprägniert,

Cleklr . Taschenlampe ^ , keuerreuge ,
5ki uncl ^ubeliörteile, rchermosflaschen ,

plioto -^pparate unü Leäartsartikel
2U nock günsliZen Preisen .
vdr. Sodmick L 8odo,

Abt - Sport , pstoto unck parkümerie.

An cken Sonntagen vor Vi/eiknackten
von II bis 5 Ukr geöffnet .

ll

Wilclbsci .
Heute abend V- 8 Uhr

8i»ß8tmiSs
im Lokal . Der Vorstand .

LsUllüssöll
Befreiung garantiert sofort . Alter
und Geschlecht angeben . Auskunft
umsonst . Versandhaus Wohl¬
fahrt, München 111 Jsabella -

strahe 1».

r . -N.
„Gklmiß

Morgen
Sonntag

, ^ nachm . 2 Uhr
NN Hotel Palmengarten .

Der Vorstand .

Kllwwi-
kobrstisksl

Nr . 1:1 (Friedensware ) sind
preiswert zu Verkäufen.

Näheres
LOS

Für den

eiknscklts - keäsi 'f
biele ich für die jetzige Zei ! in reicher Auswahl an :

ZeiciensloffC . ^ ostümstokke
Osmen - u . kjerrenkieiäenstoffe

Msnlelstofse,
^ieicien- up (j äckiül̂ en^euge

6gumwo ! ! f ! 6ne ! le , ääiün ^ ensgtin
kjsib- unci Voü-Voü , Zchieienstofke

V̂ lnter-üocienjoppCN
küp Knaben , ) imglmge uncl kTlännei '

vsmen - , Herren - u . KinöervMclie
gestrickte kjerren-Msten u . Zwesten

dnikotstemcien unc! 6eink ! eic! en
kür Damen unä kjerren

Cinsat^-kjemcken .
Es dürfte sich für Jedermann empfehlen, mit seinen

Einkäufen nicht zu warten , denn di^ Preise sind in Anbe¬
tracht des fortwährenden Höhergehens aller Rohmaterialien
und infolge des Rückganges unseres Geldwertes noch ver-
hältnsmäßig sehr billig und Hab n unsere Webereien für
das erste Quartal lD20 bereits Garne um das Vierzig «
fache höher als in Friedenszeiten gekauft und kann
sich jedes selbst ausrechnen, was die Ware noch kosten wird .

pkilipp Losch , « back .
-hon 32 .1

Ev . Gottesdienst
Sonntag , den 14 . Dez .

3 . Advent .
Vorm. - ,iio Uhr Predigt : Stadt¬

pfarrer Or . Fed .-rlin .
II Uhr, Sonntagsschule.
1 Uhr Christenlehre für Töchter :

Stadtpfarrer vr . Federlin.
2 Uhr Btbelstunde: Stadtpfarrervr , Federlin.

. 3- 4 Uhr : Fortsetzung d . Klrchen -
' gemeinderatswahl .

Sonntag , den 14 . Dezember
3 . Advent ,

SV- Uhr Predigt und Amt.
" . 2 UhrChristenlehreu. Andacht.
Montag keine hl . Messe .
Freitag 7V- Uhr Rorate , an den

übrigen Tagen 7 V , Uhr heil . Messe .
Beichte : Samstag nachmit. von

3 Uhr an.
Kommunion : Sonntag 8 Uhr, an

den Werktagen bei der hl. Mess«,



Gt«dtgein»i«de WUdhad.

Bas -, Hag- a . Hs- fcn-vtWtMisiiiis
Am Donnerstag , den 18 Dezember 1S19

vormittag - 11 Uhr
komme» auf dem Rathaus gegen Barzahlung zumNerkauf:

a) Walddistrikt Ssmmerbcrg .
Abteilung 10 Waldhiitre .

Los 1 32 Stück Kaust -,ngeu I - III Kl,
Ansatzpreis 180 Mk. SO Pf .

„ 2 48 „ „ I III Kl .
Ansatzpreis 198 Mk . 90 Pf .

.. 3 31 „ l Hl Kl .
Ansatzpreis 135 Mk. 90 Pf

„ 4 25 „ „ l - IIKl .
Ansatzpreis 134 Mk . 10 Pf .

„ 5 12 .. >, I H Kl .
Ansatzpreis 79 Mk . 92 Pf

„ 6 34 „ I - II Kl . 181 Mk . 80 Pf .
„ 7 94 „ I - M Kl . 145 Mk 80 Pf .
„ 8 66 „ Kagstangkn II — M Kl .

Ansntzpreis 143 Mk. 64 Pf .
„ 9 94 „ Kopfeustangrn I - Il Kl .

Ansatzpreis 144 Mk . 63 Pf .
.. 10 92 „ „ I IV Kl .

Ansatzpreis 124 V ! k. 65 Pf .
.. > 1 93 „ M V Kl .

Ansatzpreis 131 Mk . 22 Pf .
12 71 „ .. I- V Kl . 90 Mk . 63 Pf .

Abt . 3 Hancsewcg .
„ 27 47 KaustattskN II- 111 Kl .

Ansatzpreis 195 Mk 30 Pf
„ 28 69 Haystattgen II — III Kl .

An ' atzprris 161 Alk. 46 Pf .
„ 29 68 tzopfcnstanyen 1 — V Kl .

Ansatzpreis 104 Mk . 85 Pf .
1.) Walddistrikt Leonhardswüld

Abt . 8 Schmisswiildle :
13 5 St . Kanstangen Kl . In , 23 Sl . Kl . Ik

Anschlagp eis 102 Mk .
14 46 St . dto . 11, 8 St . Il , Anichlagpreis 131 Mk .

I 15 32 „ Ha - stangen Kl . II, 20 III .
Anschlagpreis 59 Mk . 40 Pf .

„ 16 23 Stück Hspfcustangerr Kl 1, 23 II,
Auschla preis 41 Mk . 40 Pf .

Abt . 6 Landvogteitafel
„ 17 8 Stück Sanstangrn Kl . In , 12 Si . Kl . I b .

Anschlngspreis 76 Mk . 40 Pf .
„ ! 8 42 Stück II . und 27 St III Kl .,

Anschlagspreis 150, Mk .
„ 19 8 Stück Hrgstange » I . und 64 St . 11 Kl ,

Anschlagspreis 124 Mk . 80 Pf .
„ 20 112 Stück III . Kl . Anschlagspreis 123 Mk . 20 Pf .
„ 21 210 „ Hopfenstange » 1 . Kl .

Anschlagspreis 210 Mk.
„ 22 l30 Stück II . Kl . 104 Mk.
„ 23 60 IV . Kl ., 20 Stück V . Kl .

Anschlagspreis 40 Mk .
24 15 Stück Redstcckcn 1 . Kl . „ 8 . 75 Mk .

Abi . 7 Meistrruwegle
„ 25 8 Stück B -rnstangcn I . Kl . b, 12 St . II . Kl . ,

Anschlagspreis 58 Mk.
„ 26 13 Stück Hagstaugeu II. Kl , 4 St . III . Kl. ,

Anscblagspreis 26 . 50 Mk
Wildbad, II . Dez. 1919 . Stadtpstege .

In meinem Verlage
erscheint

2UM

^ eilingcktr -

fest

venort
auf jeden

j Müine >dit5lisdi 1

vss schönste
kuck

fürlung u . M 8

Sekött j ^

^
in jede Mid - s ^

! r -bsder ksmilie ! r

r

i preis Mk . 2 .S0 .

Wildboder Sogen und öesckickten
sterausgegeben von Kd I^ air , stauptlekrer .

Vorsusbesiellungen nimmt entgegen :

Preis Mk . 2 .S0.
^

^ ^okunnes ? su <^ c , 6uckknnd ! ung , diiäbuä , Mllielmsln . 99 . ^

l^psusn ^ bsncl
äss OrtL-VsrM§ MlädLä äsr Ett . LürxsrpLrtsi .

Zsmstag , cisn 13 . Os ^bp. sbsncis ^6 OK,'
im Lsstiisus 2tum „ Kllklen Krunnen " .

Ois sskr böüsbts voikstümlioiis k? scinsk - iti

IViieliei - l - .öpotiei ' Lus ÜLLU ^ sn

ist klii' dsn Kbend gswonnsn worden und spriobt über die Kukgabsn
dsr k̂ rou in gsgsnwärtigsr 2sit . Win bittsn unssrs lAitglisdsr ,
^ rauon und IVIännsn sowie uns klaksstsksnds siok diesen Kbend nickt
sntgsken ru lassen und laden eile ksnrliek ein . Kein Irinkrwsng .

Ortsssruxvs MläbLä äsr Lür§sry2.rtsi.

Linden - Lichtspiele
(Sastb. r . Ulten Linde) Mdvad

Keule Mencl 7 und - Uvr

Aie - miMining
mil ersllilasrigem Programm .

Infolge der Nohen Vergnügungssteuer sehe
ich mich genötigt die Preise wie folgt ru steilen r

I . LlK. 2 .20 j öMLLlll .
II . „ 1 . 30 VörMÜAU^ L-

m - . . 1 .50 j Asusr
Lu regem Seruche ladet ein

Wiilislm Kuü .

^ scisr slls ttu t
wird bei mir modern umgekormt und
gefärbt . Xurre Mieker^ eit . — -

6eorg Kobm, pkorxbeim
Herren - und vomenbul - b

' obrik .

8ekeuern8tr3556 8

in der k48be vom Warenbaus Wronccher .

eiknaekls -

5pie !^ aren
in Aposssp /^ uswsk ! bsi

I^iek . pkannstie !
kauvrsttarse ns Äilül ) 2Ä stauptstrasse ns

chrlrlbsnm Zehmueir

und Herren

kWtzM
dms I,säsrw3 .rsri ZLdirmckwLrLL

VuM - mü LiehdürwollÜiLs, keinsts Looorä -Llderll
ZM " MZss ' g « pnsis « . WM

Wildbad

SülllltLA , 14 . verdk.
von nachm . 2 Uhr an

Uebungsschießcn
Das Schützenmeisteramt

Ein guterhaltener , trans
portabler

WaMsscl
wird zu kaufen gesucht .

Näheres in der Expedition
ds . Blattes .

^um Locken !
Lsckpuiver

vr . Oetkers
CiliMe

feinstes

VelniNepulver
mit reinem Zucker¬

gehalt
Lourbon -VkiniNe

in Lckoten

Nstron
potte>5cke
kjir5di !iornskii2
Csrdsmom
2immt

ganr unci gemaklen
Nelken

ge>n2 uns gemsbien
^Vnis
5enäiei
Kümmel
Sewürr -Essenren
Sustin

crocken-Miläi
/OlgsuerZMückpuIver H

Kond . VoNmüch
feinst gezuckert

MemdelnuVkerne
kjsseinukkerne
Zuitaninen
kjeiferflocken
Keikkto

feinste OualiM

Ksffee
gebrannt u . ungebrannt
bis feinste Dualität

Ksffee - kjeig
eokteinkrei

cee eckt Levlvn

Kek5 - Printen
6iskuit -6ebück etc.
äckokolsden
.

ÜtlliiljiiMMckk .
6ebr . Säimit

MIdbnd .

iVIstirsrs WsZZon
LRovIiLkoläe

8« vi « 8vl »o! t «r , iLltd bnvkei » ses « » tksr
« »»IiIanA BLntvr
Zir . S84 » 1» NI« Hxped . »1». Hl . erbet « ,» .

W Wildbad . »

» SsnvdLtts -Lmplodlimx. »
H Der werten Einwohnerschaft von hier und Um - KI

W gebung zur gefl . Nachricht , daß ich von heute ab eine W

LBettfedklmeinigimgsmaschiilkL
II in Betrieb gesetzt habe . ^
^ Um gütiges Wohlwollen bittet ^

, Mich . Wongert > Kriegsbeschädigter ,
^ bei Fr - Haag im Heslich . ^ !

Mncierwägen Sportwagen
Hnaermöbel Leiterwagen

sowie einzelne Räder in nur, bester
260 — Ausführung . —
Leüerwaren , Noklrr u. Neisealllrel .

enrpstehlt

Wtth . Protz, Pforzheim;
Ecke Zerrenner - n . Banmstr . . 17

Gewerbe - Verein Wildbad.
Montag , den IS Dezember , abends 7—S Uhr

Versammln aß
im Hotel Lamm . Zur Besprechung kommt unter anderem :
ein Vortrag über die Krankenkassenunterstützung der württ .
Gewerbevereinsmitglieder von dem Geschäftsführer der
Krankenkasse Stuttgart . Der Vorstand .

Versammlung
betr Anschluß an den Staats - und Gemeinde «
arbeiter - Berband Stuttgart laden wir sämtliche noch
nicht organisierte Gemeindearbeiter , sowie diejenigen Ge «
meindearbeiter , welche vom Waldarbeiterverband in unfern
Verband übertreien wollen , zu einer 8sspr »svkiuiig
am Souutag , Sen l4 . Dezember nachmittags 2 Uhr in
den „ Bad Hof " ein Der Einberufer .

Zpottverein . . keickilstklelik"
— — Micibsä - .

der am Sonntag , den 14.
vereinber ltatlkindenden

Weiknocktsfeicr
verbunden mit Vereins -Kuffükrungen

und ckealerltücken
im 6oss !isus 2ur,Alten Kinde"

iaden wir unsere Mitglieder , sowie freunde und
6önner des Vereins freundlich ein .

Ssalöffnung 3 Ukr Knkang 4 Ukr .
ver Vorltkmd .

«

N8 . Km Sonntag vormittag Hauptprobe ^
für sämtlicke Mitwirkend ^ n im Lokal . ^

! ^
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bl

W ilddad .

GksWfls-EkSftiullj
Der verehrten Einwohnerschaft zur gefälligen

Kenntnisnahme , daß ich hier in meinen ! käuflich
erworbenen Hause von Frl . Fuchs , Wilhelm-
straße Nr . 154 eine

Huf- unü Aagenschmielle
eröffnet habe und halte ich mich der verehrte»
Einwohnerschaft bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll!

redlich Frank .

USlKilAUS < ^ r ! 688M3V6r
Ur' o8liio ! ie 9 Nkor ^ KoiNI iieini Hlork !

üiiestes unci grösstes iVlusik - ituus oiu piulxe

pkmo - unc ! i urmonium - kuger .

!^ e8ie No/ . ucj8Lsno! ie liir

alte Nusik -Insirumenr
l .ttulon , OUorron , fltondoHnon , Violinen ,
^ iijiorn ( Spo/ttolUöl ) , Orommopkono ins ' nnc !
oline Pt 'ioltitt !' . Ot 'ctmmopstOn - e' ZuUon ,
tmd flUmdiiurmoniktt .̂ , ! > 08 ! ttnc ! l0iio und Xtt -
Uenör . und Idolen

§RLr

Ststl Sorten .

kerts pfsu
geb . kiciciinger

6v5tav pksu

Veimsblle
! ksilsbsdi fLsäen )
- verember 1919 .

ML)MLX»iÄMLWL-

Orosste ! ULl,va ! i ! . ZiiÜge
' reise .

Forstamt Wekster » .
Uade !stamnrköl ; -Ntlkauf

Am Samotag , de » ?LO .
Dr ; emt >e, - 1i) ! 9 , v rin . V2 IO»
Uhr im Jägerhäusle in ?Wi ! d -
bad ans Staat -ttvald Abt . 3
Blnmenauerieich , 8 Proßeu -
weg , ^ Eoenstube , > 7 Schuh¬
michel. 30 Bord . Wal Hütte
und Scheidholz : > 5 Fi . , 1450
Ta . , 23 Fo . mit Fm . Lang¬
holz : 801 I . 521 II . 389 Hl . ,
76 IV , 35 V , 1 VI Kl . ; Säg -
holz : 2 : 2 I , 153 II . , 37 Ul .
Kn Losverzeichnisse ron der
Forstdirektion, G . f . H . , in
Stuttgart .

^ ildboci

-^eklung !
Laufe ru äen bllel ^ ten ^ o«68prvl8vir

LUZolä ans 8ildsr
(Kings, Snssvksn u . s . « .)
^ruvli veräerr ln vdev^evsunten ^r-

tikslu kousndsilsn ausAetillirt.
^ ritr lVIstrisr , Oslmbsok

H8Lvller8tr »88e 300 .

Cf> N5tbsum5cstmuck » Oiiristbmunkereen
Parfümerie - Loüettsrtike ! - Seifen

ili MÄmMvotlM XLttoiiz Südöüsts UsilüiLölits-SsssliMl!«

kasierapparate - klingen - Rasiermesser
kämme - Haarbürsten - Haarsckmuck

klaar ^ ässer - Nnnci^ ässer
— o o loitetl - Ruüer o o —

purlüms bis 2U cien feinsten 6erüc ?ien u . Mnrken .

IVIsäio -'S

6sbr . Lokmit V/liObsci.

ZikMfellc 70 Wk.
RkWk 32 M .
WicklfkWsk«-

fttlc 8 Uli.
Koic ;e

"
D reise

bezahle jetzt für große
gutbehandelte Felle.

Fuchs , Marder , Jttiss
sowie alle andern Felle

allerhöchste Preise .
E . Warschhvfer

Wodrrne Tirrausstopserei
Pforzheim Lindenstr. 52

T-lephon 1604 . <37 -.

Tüchtiges , solides
Mben

2 ! Jahre alt . sucht in feinem
Hotel über die Saison Zielte
, !s Zimmerittäsckrcrr .

Angebote an E ise
Neuhengstrlt O . A . Calw .
AMWÄ >SÜSNNWMS » WU>Vci -.Ls kzrLkäri-

I! M8bL ! Ml ! W - K6?Züst
? srbi§s

sokort lieksrbLr . iw !' sn Dsttil -
gssodLkts Litte veilLuzsn 2is
I/isksravZudstiNZmigsr! re krsli .Lirmr <ttri-l Lzsn -
tursL ! 8tnttL » rt T'risLrivli -
ttra -iss 24, ? srngxr. 7SZS.

K

Vuetikisrid
Könis -Karl -Strssse 187 I ( H ) 3 ( t Kömg -Ksrl -Strssse 187 ML

empfieklt 2um kommenden Ws > t> n s oti 1 s - ^ sst
ein esiotilislligss I,sgse in :

I^ loaerner I^ iterslur

i^uclenclorff ^ irpitL
^ ismarcks - Erinnerungen III .

kleinstes Vriefpnpier
5ie §el8tocke

Vrieklncke

^ Imeinscil und

Kslender kür 1920

^VeikrmcbtZ - unci

^ eujZbrs - karten I

luAenciseöri'ften
Mr

Knuden unci I^ ucieden

^ deuterstUeke Oouplets
Kinc !ersuMdrun §en kUr

Vereine Zcdulen

Poesie und
postkurten -^ lbums

ZcdreibtiscdZssrnituren

Unrerrei6bure
Kinäer -6Ucder

>1Uncdner Kleinkunst

Zpielkurten
KuxuskartonuZfen

Oeradmte Viiäer

pluI - IöUcder

^luikssten
purbstikte

Leierkasten Rej 6 xeug 6 ^
keiksetnenen Winkel

^ I ! e in diesigen kedrsnstuiten
benötigte

2cduidüeder uncl kiekte
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